
Gemeinsamer Sachantrag der Fraktionen SPD, B’90 / Die Grünen, DIE LINKE sowie der 
Einzelstadträt*innen von GAL und HiB

Sachantrag GR TOP 20 | Maßnahmenpaket „Junges Heidelberg“

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

für die kommende Sitzung des Gemeinderates beantragen die oben benannten Fraktionen zum oben 
genannten Tagesordnungspunkt:

- Der Tagesordnungspunkt wird in die kommende Sitzung des JGR sowie in die nächste Sitzung 
des HAFA verwiesen

- Für die Beratung des Tagesordnungspunktes im kommenden HAFA sind die Vertreter*innen 
des JHA sowie des AKB einzuladen

- Bei der weiteren Beratung sind die Nachtbürgermeister sowie die Jugendvertreter*innen in 
der Sitzung des HAFA hinzuzuziehen und der Fragenkatalog der Jugendvertreter*innen (siehe
Anlage) zu berücksichtigen

- Für die Zukunft wird eine kontinuierliche Beteiligung Jugendlicher bei der Entwicklung von 
Konzepten und Angeboten erfolgen.

- Es soll zudem eine politische Diskussion bzw. des Youth Think Tank-Konzepts noch in diesem 
Jahr erfolgen

- Die Verwaltung wird aufgefordert, bis zum nächsten HAFA ein konkretes 
Finanzierungskonzept vorzulegen.

- Die Verwaltung wird aufgefordert, eine Evaluation des Projektes „Feierbad21“ durchzuführen
und im kommenden HAFA vorzustellen

Begründung:

Einen Beschluss dieser Vorlage im diesem Gemeinderat ohne entsprechende Vorberatung in den 
jeweiligen Fachausschüssen erachten wir auch vor dem Hintergrund des Fehlens eines konkreten 
Finanzierungskonzeptes und der bisher fehlenden Einbindung der Jugendvertreter*innen als nicht 
zielführend. Daher fordern wir die Verweisung des Tagesordnungspunktes in die nächste Sitzung des 
HAFAs sowie des JGRs bei gleichzeitiger Einladung der Vertreter*innen des Jugendhilfeausschusses 
und des Ausschusses für Bildung und Kultur sowie Hinzuziehung der Jugendvertreter*innen und der 
Nachtbürgermeister. Um die finanziellen Folgen gerade in der durch die Corona-Pandemie 
angespannten Haushaltslage adäquat einordnen zu können, fordern wir für die Beratung im 
kommenden HAFA die Vorlage eines Finanzierungskonzeptes. Mit dem Beschluss in der Dezember-
Sitzung des Gemeinderates können bereits im Januar wieder Angebote für junge Menschen in 
Heidelberg aktiv angegangen werden. Um bedarfsgerechte Konzepte & Angebote auf Basis einer 
validen Grundlage zu schaffen, fordern wir zum einen, Jugendliche künftig immer bei der Entwicklung
aktiv zu beteiligen und zu anderen, bereits erstellte Konzepte wie das „Feierbad21“ zu evaluieren.

ANLAGE: Fragekatalog der Jugendvertreter*innen


